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�Bodenbeläge
�P k tt/L i t■ Bodenbeläge ■ Parkett/Laminat ■ Gardinen
■ Sonnenschutz ■ Spanndecken ■ Malerarbeiten

Daimler Str. 1–3 · 68723 Oftersheim
� (0 62 02) 5 11 08 · Gass-Oftersheim@t-online.de

Rollladen
Kunststoff, Aluminium und Holz

Garagentore und Rollgitter
Markisen
Außen- und Innenjalousien
Insektenschutzgitter

Fackel GmbH
Gewerbepark Hardtwald 5
6 8 7 2 3 O F T E R S H E I M
Telefon (06202) 576052
Telefax (06202) 576054

www.rollladen-fackel.de

Rollladen+Tore
Sonnenschutz

• Photovoltaik
• Steil- und Flachdächer • Wärmedämmung
• Naturschiefer • Spenglerei • Dachflächenfenster

Daimlerstraße 16 · 68723 Oftersheim
� (0 62 02) 1 27 90 51 · www.dachtechnik-daub.de

Feierling
Malerbetriebs GmbH

• Tapezierarbeiten
• Innenrenovierung
• Fassadenanstriche
• Vollwärmeschutz

Hauptstraße 65 · 68804 Altlußheim
� 06205/32874 · Fax 37074

Dachdeckerbetrieb

Maler-Fachbetrieb

Meisterbetrieb - Raumausstatter

Rollladen + Sonnenschutz

� PA R K E T T V E R L E G U N G
� PA R K E T T R E N O V I E R U N G
� T E P P I C H B Ö D E N
� K U N S T S T O F F B Ö D E N
� K O R K / L I N O L E U M
� T R E P P E N R E N O V I E R U N G
� S N I C K E R S - A R B E I T S K L E I D U N G
� K E T T E L S E R V I C E

Enderlestraße 23 · 68775 Ketsch
Tel. (06202) 6943-0 · Fax 6943-1
www.keilbach-parkett.de

Bodenbeläge

Gartner, Keil & Co
KLIMA- UND KÄLTETECHNIK GMBH

• Gewerbekälteanlagen
• Klimaanlagen von der Praxis

bis zum Großraumbüro
• Anlagen-Neuinstallation

Max-Planck-Straße 4 · 68809 Neulußheim
Telefon 06205/38473 · Telefax 06205/33942

Klimatechnik

• Elektro-Anlagen • Nachtspeicher-Anlagen • Dachrinnen-Heizungen
• Sprech-Anlagen • ISDN Telefonanlagen • Kabelfernsehen
• Sat-Anlagen • Kundendienst
Niemeier GmbH · 68782 B R Ü H L · Wilhelmstraße 35
Tel. 06202/73184 · Fax 06202/71313

Elektroinstallationen
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Theater am Puls: Gemeinsames Projekt mit der Comeniusschule

Wenn die Liebe
Feindschaft
überwindet . . .
Von unserem Mitarbeiter
Gerhard Rieger

Das war so richtig nach dem Ge-
schmack der Schwetzinger Comeni-
usschüler und wird ihnen sicherlich
noch lange in Erinnerung bleiben.
Im „Theater am Puls“ hatten sie die
Möglichkeit, ein bekanntes Theater-
stück aufzuführen, welches sie fast
ein Jahr lang sehr beherzt und enga-
giert einstudiert hatten.

Großes Lampenfieber
Natürlich waren Anspannung und
Lampenfieber riesengroß, als sie vor
dem bis auf den letzten Platz besetz-
ten Zuschauerraum standen und
mit prächtigem Bühnenbild, origi-
nal mittelalterlichen Kostümen,
professioneller Musik und Licht-
technik ihren Auftritt begannen.

Im Rahmen der Begrüßung der
zahlreichen Gäste hatte sich die Co-

menius-Schulleiterin Eleonore Frö-
lich bereits herzlich bei dem Thea-
terpädagogen Christoph Kaiser be-
dankt, der im Verlauf des letzten Jah-
res unermüdlich mit den Jugendli-
chen das Theaterstück eingeübt hat-
te.

Schöne Atmosphäre
Richtig gut präsentierten sich die
Kinder auf der Bühne und viele zeig-
ten sogar beachtliche schauspieleri-
sche Fähigkeiten und Eigenschaf-
ten. Dass in der Aufregung der eine
oder andere kleine Patzer auftrat,
wurde bei Künstlern wie auch Zu-
schauern amüsant und humorvoll
aufgenommen, so dass bei der teil-
weise tragischen Liebesgeschichte
im „Theater am Puls“ eine wunder-
schöne Atmosphäre herrschte.

Der Inhalt des Stückes war kom-
plett an das klassische „Romeo und
Julia“ angelehnt, wo die sich die bei-

den Sprösslinge der verfeindeten
Adelshäuser und Familien ineinan-
der verliebten und die Eltern strikt
gegen die Verbindung waren und al-
les in Bewegung setzten, um die Lie-
besbeziehung zu beenden. Die Co-
meniusschüler allerdings inszenier-
ten gelungen die Geschichte, wobei
die Liebe die Feindschaft überwand
und es doch zum „Happy End“ kam.

Es gab lang anhaltenden Applaus
für die Kinder. Christoph Kaiser er-
läuterte das Theaterprojekt und lob-
te die Ernsthaftigkeit der Jugendli-

chen. Auch bei Kindern mit Handi-
cap sei es so, dass die Lebensformen
Freundschaft, Liebe und Feind-
schaft niemals aufhören im Leben.

Eleonore Frölich dankte Monika
Maier-Kuhn für ihre Hilfe und Un-
terstützung. Gleichermaßen wurden
Dirk Borgartz von der Volksbank,
Dennis Hestermann von der Spar-
kasse, wie auch die Stadt lobend er-
wähnt, da sie die notwendige finan-
zielle und logistische Grundlage für
das sinnvolle Projekt geschaffen hat-
ten.

„Romeo und Julia“ lassen grüßen: Für die jungen Akteure der Comeniusschule gab es
im Theater am Puls viel Beifall. BILD: PRIVAT

Wir gratulieren! Heute feiert Hilde-
gard Erber, Memelweg 7, ihren 82.
Geburtstag, Gertrud Angerer, Fried-
rich-Ebert-Straße 26, ihren 75. Ge-
burtstag, Edeltraud Meyer, Mann-
heimer Landstraße 32, ihren 74. Ge-
burtstag, Christa Hube, Weinbren-
nerstraße 6, ihren 71. Geburtstag
und George Wood, Helmholtzstraße
82, seinen 71. Geburtstag.
Luxor-Kino. 15 Uhr „Mullewapp“,
14.30, 17.30, 20.30 Uhr „Harry Potter
6“, 17 Uhr „Ice Age 3“, 19 Uhr Großes
Kino – kleiner Preis „Der Womani-
zer“, 21.15 Uhr Sneak Preview.
Apothekennotdienst. Markgrafen-
Apotheke, Schwetzingen, Markgra-
fenstraße 2/2, Telefon 06202/
270040.
AMSEL-Kontaktgruppe. Die Sport-
gruppe trifft sich heute, Montag, von
18.15 bis 19.15 Uhr, in der Sporthalle
der Comenius-Schule.
Jahrgang 1942/43. Treffen am Mitt-
woch, 29. Juli, um 18 Uhr in der Gast-
stätte „Gartenlaube“ in Plankstadt.

KURZ NOTIERT

heiße Musik und eine von oben her
trockene Sommernacht – klar, dass
bis zum frühen Morgen bei der Ju-
gend des Reitervereins ausgiebig ge-
feiert wurde. vw

Am Samstagabend war dann
auch alles für die große Fete vorbe-
reitet: Nach den beiden nachmittäg-
lichen S-Springen lockte die Carrib-
bean Beach Party. Leckere Cocktails,

An der Sternallee: Reiterverein überzeugt auch mit Rahmenprogramm zu seinem Turnier

Heiße Live-Musik und kühle Cocktails
Beim großen Reitturnier des Reiter-
vereins 1952, das vier Tage lang auf
der Vereinsanlage an der Sternallee
über die Bühne ging, war auch wie-
der das Rahmenprogramm über-
zeugend.

Nach dem Empfang für die Spon-
soren am Freitagabend, bei dem
Vorsitzender Achim Fuchs den vie-
len Unterstützern der Reitveranstal-
tung dankte, ging es mit italienischer
Live-Musik weiter. Das fleißige Hel-
ferteam des Reitervereins, an allen
Service-Stationen wie Getränkeaus-
schank und Kuchentheke, aber auch
auf dem Parcours und rund um die
Reitanlage an den roten T-Shirts
weithin erkennbar, hatte vier Tage
lang dafür gesorgt, dass sich die Gäs-
te an der Sternallee rundum wohl
fühlten. Sieben Tonnen Sand hatte
der Vorstand besorgt und aufschüt-
ten lassen, für alles andere war die
Vereinsjugend zuständig.

Bei der Caribbean Beach Party feierte vornehmlich die Jugend des Reitervereins bis
zum frühen Morgen. BILD: WIDDRAT

Schimper-Realschule: Schulfest aller Jahrgangsstufen als gelungener Jahresabschluss

Manga und bunte Unterhaltung
Da die großen Ferien vor der Tür ste-
hen, war es an der Schimper-Real-
schule am Samstag wieder Zeit für
das jährliche gemeinsame Schulfest
aller Jahrgangsstufen. Die Schüler
hatten sich zu diesem Anlass wie im-
mer ein abwechslungsreiches Pro-
gramm einfallen lassen, dass sowohl
die Jugendlichen als auch ihre Eltern
und Lehrer begeisterte.

So konnte man sich den Heraus-
forderungen eines Sinnes- und Bar-
fußparcours’ stellen, seine Sanges-
qualitäten mit „Singstar“ erproben
oder sich im Fotostudio vor hawaiia-
nischem Hintergrund schon mal in
Urlaubsstimmung bringen lassen.
Für Unterhaltung sorgten aber auch
eine Zirkusaufführung, eine „Jump-

Style-Show“ sowie musikalische
Beiträge der Schulband.

„So ein Schulfest bringt immer et-
was Abwechslung in den Schulalltag
und fördert vor allem das Gemein-
schaftsgefühl“, erklärte der kommis-
sarische Schulleiter Dieter Burkard.

Für das leibliche Wohl war eben-
falls bestens gesorgt, denn es war
von internationalen Spezialitäten
bis hin zu landläufigen Käsespießen
alles geboten, was das Herz, bezie-
hungsweise der Magen begehrt. We-
gen des unsicheren Wetter mussten
aber fast alle Aktivitäten im Schulge-
bäude stattfinden.

Ein Highlight war die Eröffnung
einer Manga-Ausstellung, die nun
dauerhaft zu bewundern sein wird.

Die Schulsozialarbeiterin Cornelia
Wolf hatte zusammen mit der
Mannheimer Künstlerin Sue Man-
dewirth eine Manga-AG angeboten,
die bei den Schülern auf breites Inte-
resse gestoßen war, obwohl sie Frei-
tagnachmittags nach Schulschluss
stattfand. „Es war uns wichtig, nicht
immer nur über die Probleme der
Schüler zu sprechen, sondern auf
diesem Weg einmal ihre Talente zu
fördern und zu fordern“, schilderte
Wolf die Zielsetzung des Kurses.
„Das Ergebnis kann sich wirklich se-
hen lassen, die Bilder heben den
Wohlfühlfaktor der Schule und sind
sehr anregend“, war auch Schullei-
ter Burkard voll des Lobes über die
jungen Künstler. alt

Einen Barfußparcours gab es bei der 6b (Foto l.). Eröffnet wurde die Manga-Ausstellung (Foto r.): von Schulsozialarbeiterin Cornelia
Wolf (l.), AG-Teilnehmern, Künstlerin Sue Mandewirth (2. v. r.), Konrektorin Annegret Wirsing-Kremer (r.). BILDER (2): THÜRER


